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Nr. 131 . (Erstes Blatt, Mittwoch den 14 . Mai

Bekanntmachung.
Nr . 11,917. Die neue Katastrirung der Gebäude betreffend.

Als Bezirksbauschätzer für den Einschätzungsbezirk Karlsruhe ll . wurden
Werkmeister Friedrich Maier von Rußheim und

„ Mathias Stöcklin von Bruchsal
vorschriftsmäßig verpflichtet , was den Gemeinden des Steuerdistrikts ll . (Steuercommiffär Menzer ) verkündet wird.

Karlsruhe, den 12 . Mai 1873 . Großh . Bezirksamt .
v . Neub ronn ._ Ziegler.

33 Aufforderung .
Diejenigen Wehrpflichtigen , welche bei dem diesjährigen Kreis-Ersatzge,chäfte sich gestellt haben und zu den»Jahrgängen 1870

(Restanten ) , 1871 , 1872 und 1873 gehören , werden aufgefordert , ihre Stcllungsscheine auf dem Bürgermeisteramte , Geschäftszimmer des
Registrators Mors (Ralhhaus , nördlicher Flügel zu ebener Erde) , innerhalb 8 Tagen während der gewöhnlichen Kanzleistunden abznholen .

Karlsruhe , den 9. Mai 1873. Bürgermeisteramt .
I . A . d . II . B.

_ I . Gärtner ._ Mors.

Landesgewerbehalle.
2 . L Mittwoch den 14 . Mai , Abend- 8 Uhr , wird Herr Professor Meidinger in

dem großen Saale eine öffentliche Vorlesung halten über „die Wiener Weltausstel¬
lung und die Badische Industrie ", zu deren Besuch das Publikum hiemit eingeladen
wird.
b ' Möbel - Versteigerung.

Montag den IS . Mat 18 7 S ,
Nachmittags 2 Uhr,

werden in der Kreuzstraße Nr. 16 im zweiten Stock nachbeschricbkne , gut erhaltene Möbel
gegen Baarzahlung versteigert :

eine Garnitur , bestehend in : 1 Kanapee , 2 Fauteuils und 6 Sesseln mit
rothem Ripps - Ueberzug,

eine Garnitur , bestehend in : 1 Kanapee , 1 Fauteuil und 3 Sesseln mit
geblümten Plüsch - Ueberzvg , 1 nußbaumenen Damenschreibtisch , 1 Theetisch , 1
Chiffonniere , 6 Rohrstühlen ;

2 Mahagonp- Pfeilerkommode , 1 ovaler Theetisch ;
ferner :

1 großer Spiegel , 1 transportabler Kochherd , 2 Küchenschränke und sonst
verschiedener Hausrath .

Hiezu ladet die Liebhaber ein
_ Herrenschmidt, Waisenrichter .

Mittwoch den LA Mai d. I . :
goldene und silberne Uhren , goldene Ringe,
Brochen , silberne Löffel , Reißzeuge rc. ;

Donnerstag den LS . Mai d . I . :
Belten , Matratzen , Garn , Stiefel , Schuhe ,
Bügeleisen , Zinngeschirr , Schinne ;

Freitag den L « . Mai d. I . :
Leinwand, Kölsch , Buckskin und sonstige Ellen -
waaren, Kleidungsstücke und Weißzeug.

Karlsruhe , den 9 . Mai 1873 .
64 . Leihhausverwaltung.

Steinkohlen-Lieferung .
3 .2 . Die Lieferung des Jahresbedarfs an

Steinkohlen für das Großh. Hofwas¬
serwerk und die Bedürfnisse des Großh.
Hofbauamts, im Gesammtbeirag von ca. 5000
Centnern , soll im Submissionsweg vergeben
werden .

Die Lieferungsbedingungen könne » auf dem
Wasserwerk täAich eingesehen werden . Die
Preisangebote sind , mit entsprechender Auf¬
schrift versehen , längstens bis

Montag den IS. Mai 1. I .
bei Unterzeichneter Stelle ( Zirkel 2 b) einzu¬
reichen .

Karlsruhe , den 8. Mai 1873.
Großh. Hofbauamt .

Pfanderversteigerung .
Vom 12 . bis 16. Mai versteigern wir die

über 6 Monate verfallenen Pfänder bis 6it . 6
Nb 1000 , jeweils Nachmittags von
2 Uh* an, iS der nachstehenden Reihenfolge :

Bei der auf heute angekündeten

Versteigerung ,
welche Nachmittags 2 Uhr

— in Ne . 27 der Karlsstraße —
stattfindet, kömmtaucheinenußbaumene Kinder¬
bettlade mit Noßbaar - und Seegras
Matratze und ein Kinderwägelein in s
Aufgebot.

I : Scharpf , Commifffonär.

WohnuliMntriige und Gesuche.
*2 . 1 . Amalienstraße 42 ( Sommerseite)

ist auf 23 . Juli der untere Stock , bestehend
in 4 Zimmern , Alkov und sonstiger Zugehör,
zu vermietheu .

3.3 . Bleichstraße 66 , erstes Haus von
der Ettlinger Landstraße, ganz nahe am Sal -
lenwäldchen , ist eine Parterrewohnung mit 4
Zimmern , Alkov , Küche u s. w-, Wasser- und
Gasleitung , wegen Ableben des derzeitige»
Miethers sogleich zu vermiethen ; die Wohnung
war noch nicht bezogen Näheres Ettlinger
Landstraße 13 im zweiten Stock.

* Hirschstraße 25 ist eine Wohnung mit
2 Zimmer », Küche , Keller und Speicherraum
auf 23 . Juli zu vermiethen . Zu erfragen im
dritten Stock.

— Hirsch straße 27 ist auf 23. Juli die
kel -etüße von 7 heizbaren Zimmern mit Glas¬
abschluß nebst allem Zugehör , Zutritt in den
Garten , zu vermiethen . Näheres im 2 . Stock
im Hinterhaus.

3 .2 . Langestraße 38 sind zwei freundliche
Wohnungen im 3 . und 4 . Stock, bestehend in
5 Zimmern , wovon 3 auf die Straße gehen,
Alkov , Küche , Kammer rc . , auf den 23 . Juli
zu vermiethen . Die Wohnungen haben Glas¬
abschluß , Wasserleiiung , und können auf Ver¬
langen noch zwei weitere Zimmer dazu gegeben
werden . Näheres im Laden.

2 . 1 . Langestraße ' 140 ist der dritte Stock ,
bestehend in 4 Zimmern , Alkov , Küche mit
Wasserleitung , Mansarde, Kammer und Holz¬
stall , auf 23 . Juli zu vermiethen . Näheres
daselbst im Laden.

31 Leopoldstraße 24 , Neu¬
bau , ist auf 23 . Juli der erste Stock
mit 4 Zimmern , Küche . Keller und
zwei Mansarden , der dritte Stock
mit « Zimmern , Küche , Keller, 2
Mansarden zu vermiethen. Die
Wohynugen haben Gas - und Was
serleitung und Glasabschluß . Nä¬
heres zu erfahren bei F. Müller ,
Ämalienstraße 37 .

* Spitalstraße 3 ist eine Wohnung im
dritten Swck auf den 23 : Juki z« veimitthen,



bestehend in 2 Zimmern , Küche , Keller und
Speicher , nebst Wasserleitung .

Zähringerstraße 29 ist eine schöne
Mansardenwohnung mit 3 Zimmern , Küche ,
Wasserleitung u . s. w . an eine ruhige Familie
auf 23 . Juli zu vermiethen .

Zähringerstraße 31 ist der 3 . Stock ,
bestehend in 3 Zimmern , Küche mit Wasser¬
leitung und allen übrigen Erfordernisse » , auf
den 23 . Juli zu vermiethen . Einzufehen von
10 bis 2 Uhr . Zu erfragen im Laden .
s -l- - '

Laden mit Wohnung
zu vermiethen .

In meinem Haufe Langestraße
IvL ist auf 23 . Oktober ein
schöner , geräumiger Laden zu
vermiethen .
3 3 I ? .

Lokal zu vermiethen .
3 .3 . Langestraße 155 ist ein größeres Ver¬

kaufslokal ( Laden ) mit oder ohne Wohnung
auf den 23 . Oktober zu vermiethen .

Laden u . Wohnung zu vermiethen^
— Langestraße 94 ist ein geräumiger

Laden mit zwei Auslagefenstern nebst anstoßen¬
dem Zimmer und Küche auf den 23 . Juli zu
zu vermiethen .

Laden und Keller zu vermiethen .
* Karl -Friedrichstraße 6 ist auf den 23 . Juli

ein Laden mit anstoßendem Zimmer zu ver¬
miethen , sowie ein großer gewölbter Keller .
Näheres zu erfragen beim Eigenthümer .

Geschäftslokal zu vermiethen
— In Mitte der Stadt und guter Geschäfts¬

lage ist ein hübscher Laden mit großem Zim¬
mer für ein reinliches Geschäft sogleich zu ver¬
miethen . Näheres Ladwigsplatz , neben Brauer
Clever im zweiten Stock .

Wohnungen zu vermiethen .
— In Miitc der Stadt ist in einem ruhigen ,

abgeschlossenen Hause eine elegante Wohnung
in der Lel - etsge , mit Gasbeleuchtung , Glas¬
abschluß , von 7 Zimmern und Ackov , 2 Man¬
sarden und allen sonstigen Erfordernissen auf
den 23 . Juli zu vermiethen . Näheres Kreuz¬
straße 22 im dritten Stock ._

3 . 1 . Eine schöne Wohnung , bestehend aus
2 großen Zimmern , Küche , Keller , Antheil am
Garten und Waschhaus , ist auf 23 . Juli d . I .
zu vermiethen . Nähere - beim Thorwart am
Kallschor ._

3 . 1 . Zu vermiethen : eine Wohnung im
2 . Stock , bestehend aus 5 großen , schönen Zim¬
mern , 1 Mansarde , Küche , Keller , Antheil am
Garten und Waschküche , sogleich oder auf 23 .
Juli . Näheres zu erfragen im Kontor des
TagblatteS .

* 2 . 1 . Eine freundliche Wohnung , bestehend
in 6 Zimmern , Küche , Keller und Speicherkam¬
mer , mit Wasserleitung und Gaseinrichtung ,
ist auf 23 . Juli zu vermiethen . Näheres
Hirschstraße 20 zwischen 2 und 4 Uhr .

6 .4. Mühlburg . In meinem Hause
Nr . 149 an der Hauptstraße ist eine für sich
abgeschlossene Wohnung im ersten Stock , be¬
stehend in 3 bis 4 Zimmern , Küche , Keller ,

- L13S —
Speicher und Garte » , auf 23 . Juli zu ver¬
miethen . Näheres bei Maurermeister Kriedr .
Wörner im zw eiten S tock .

Zimmer zu vermiethen .
2 .2 . Kasernenstraße 6 sind im untern S

2 schön möblirte Zimmer , auf die Straße
gehend , mit einem oder zwei Betten sogleich
oder später an solide Herren zu vermiethen .

* Herrenstraße 17 ( Ecke der Langenstraße )
ist im dritten Stock ein schön möblirteS Zim¬
mer , mit 2 Kreuzstöcken auf die Straße gehend ,
auf den 1 . Juni an einen Herrn zu vermiethen .
Einzufehen von 2 Uhr an .

— In der Nähe des städtischen Vierordts -
Bades ist ein sehr schön möblirtes Zimmer ,
mit zwei Fenstern auf die Straße gehend , so¬
gleich oder später zu vermiethen . Näheres
Schützenstraße 40 .

* Langestraße 39 ist im Vorderhaus im 2 .
Stock ein unmöblirtes Zimmer zu vermiethen .

* Amalienstraße 9 parterre ist ein möblirtes
Zimmer an einen Mitbewohner zu vermiethen .

* Ein einfach möblirtes Zimmer ist sogleich
zu vermiethen . Näheres Augartenstraße 5 e .

* Ein freundlich möblirtes Mansardenzim -
mer ist auf den 15 . Mai oder 1 . Juni zu
vermiethen : Hirschstraße 34 im dritten Stock .

2 . 1 . Langeflraße 140 ist ein großes , auf die
Straße gehendes , unmöblirtes Mansardenzimmer
sogleich zu vermiethen . Näheres daselbst imLaden

Ein unmöblirtes , großes Mansarden¬
zimmer ist sogleich oder auf 1 . Juni zu ver¬
miethen . Näheres Schützenstraße 15 im zweiten
Stock . _

2 . 1 Auf 1 . oder 15 . Juni ist em gut
möblirtes Parterrezimmer zu vermiethen . Nä¬
heres Spitalstraße 26 » im Cigarrenladen .

* In der Nähe des Bahnhofs ist sogleich
oder auf 15 . Mai ein gut möblirtes Zimmer
zu vermiethen . Zu erfragen Marienstraße 13 .

* Ein Zimmer mit 2 Betten ist an solide
Arbeiter sogleich zu vermiethen . Zu erfragen
im Wolfmüller ' schen Neubau auf dem alten
Schützenplatz ebener Erde .

* Ein freundliches Mansardenzimmer , un -
möblirt , ist sogleich oder auf den 1 . Juni zu
vermiethen : Akadcmiestraße 30 .

* 2 . 1 . Spitalstraße 26 s , eine Stiege hoch
rechts , sind auf den 1 . Juni 2 gut möblirte
Zimmer an 1 oder 2 Personen zu vermiethen .

* Ein möblirtes Zimmer , nahe derDragoner -
kaserne , ist auf 1 . Juni zu vermiethen : Zähria -
gerstraße 17 im zweiten Stock .

* Es ist sogleich ein einfaches Zimmer mit
zwei Betten zu vermiethen . Zu erfragen neue
Waldsiraße 73 im Laden .

* Ein schön möblirtes Zimmer , mit zwei
Kreuzstöcken , ist sogleich oder auf 1 . Juni zu
vermiethen : Bleichstraße 48 im ersten Stock ,
zunächst beim Sallenwäldchen .

* Spitalstraße 45 ist im Seitenbau , ein
einfaches , möblirtes Zimmer sogleich zu ver¬
miethen .

* Alte Waldstraße 22 ist ein unmöblirtes
Mansardenzimmer sogleich oder auf 1 . Juni
an eine ruhige Person zu vermiethen . Zu er¬
fragen im Hinterhaus im zweite » Stock .

Mitbewohner - Gesuch .
3 . 1 . Für zwei einfach möblirte Zimmer

( Wohn - und Schlafzimmer ) wird zu einem
anständigen Herrn ein solider Mitbewohner
gesucht : Bahnhofstraße 15 . _

Kapital auszuleihen .
3 3 . Mühlburg . Bei Schreiner Karl

Kiefer hier sind 4V « fl . Pflegschaftsgeld
gegen Sicherheit sogleich zu vergeben .

Kapital -Gesuch .
3 . 1 . Es wird ein Kapital von 3VVS fl .

gegen mehr als 5fache Sicherheit von einem
pünktlichen Zin ^ zahler aufzunehmen gesucht .
Näheres im Kontor des Tagblattes .

Dienst Mntrag .
* Eine zuverlässige Köchin mit guten Zeug¬

nissen findet zum 1 . Juni Stelle . Wo ? sagt
das Kontor des Tagblattes .

Ein Architekt ,
geübt im Entwerfen und Zeichnen , findet sofort
eine dauernde Anstellung gegen guten Gehalt .
Näheres im Kontor des TagblatteS .

Mehrere gute Tapeziere
finden dauernde Beschäftigung bei

AI . ,
3 . 1 . Kronenstraße 10 .

* Ein Taaschneider
findet bei guter Bezahlung dauernde Beschäfti¬
gung : Waldstraße 65 .

Ladenmädchen -Gesuch .
2 . 1 . Ein gebildetes Mädchen , wecheS wo¬

möglich schon in einem Geschäft scrvirte , findet
als Ladenmädchen eine Stelle . Zu erfragen
Friedrich eplatz 5 _

Hausknecht ,
ein zuverlässiger , wird zu sofortigem Eintritt
gesucht : Waldstraße 8 ._

Arbeiterin -Gesuchs
* Ein Mädchen , welches im Nähen gut ge¬

übt ist , findet Beschäftigung : Karloflraße 31
im Seitenbau im zweiten Stock .

* Zum 1 . Juni wird in Großh . Hofapo¬
theke ein Stößer gesucht .

Lehrlings Gesuch .
*3 1 In unser Material - und

Aarbwaarengefchaft vn « ras kann
ein gesitteter , «nt den nörhigen Bor «
kenntniffen versehener junger Mann
in die Lehre treten .

_ L e i « St VW.
Stellen -Gesuche .

* Ein junger Mann mit guter Handschrift
ht sofort auf einem Bureau eine Stelle

Gefällige Offerten wolle mau Wilhclmsstraße
19 im dritten Stock abgeben .

* Eine gewandte Kellnerin sucht sogleich
eine Stelle . Zn erfragen kleine Spitalstraße 2 .

Befchäftigungsgesuch
6 .5 . Fasakenstraße 17 , im Hinterhaus , wird

feine Wäsche zum Waschen , Bügeln » ud Goss -



rtren , sowie such Arbeit zum Stricke » ««ze»
nommeu und pünktlich besorgt

Gefunden .
3,2 . Es wurde ein Pfandschein über

eine Uhr gefunden . Derjenige , welcher sich
genau darüber ausweisen kann , wolle sich mel¬
den : Langestraße 85 im Laden .

Häuserverkauf .
* Ein Haus ganz nahe am Akademieplatz ,

sowie ein Haus in der Karlsstraße , sehr ren¬
tabel , sind zu verkaufen . Näheres bei

W . Klages , Bismarckstraße 9 .

wegen Geschäftsveränderung
- billig zu verkaufen.

Gebäude , als : ein schönes Wohnhaus ,
eine Arbeilerwohnung , zwei Scheuern ,
Ställe u . s. w . sind in bestem , baulichen
Zustande , 50 Morgen ( 18 Hektaren )
Güter , mehr oder weniger ganz arron -
dirt , können mit dazu erworben und de¬
ren Rentabilität nachgewiesen werden .
Eine i/Mndige Entfernung von der
Skadt , woselbst Knotenpunkt mehrerer Ei¬
senbahnen , Dampfschiffstation , herrliche
Aussicht über den See und die Alpen , U

machen das Besitzthum sowohl für einen

tüchtigen Oekonomen , als auch für Herr¬
schaften , dre einen billigen Sommer¬
aufenthalt an einem paradiesisch schö¬
nen Ort wünschen , sehr geeignet . Franko -

Ansragen unter Chiffre ü . ZV. 822 neh¬
men entgegen die Herren Haafensteiri
ök Bögler in Stuttgart .

Bauplatz -Verkauf .
* Ein Bauplatz an der Kriegsstraße in sehr

guter Lage ist zu verkaufen . Näheres bei
C . W Klages , Bismarckstraße 9.

Verkaufsanzeige .
*3 3 . Zwei Stück fahrbare , sich gut be¬

währende Brennholz - Sägmafchinen ,
mit Handbetrieb ( pro Tag 4 Klafter Holz zu
sägen ) , stehen zum Verkauf bei Wagnermcister
Berchtold in der Bleichstraße .

* Kleine Herrcnstraße 5 ist im dritten Stock
ein guterhaltenes vierrädriges Kinderwägel¬
chen zuverkaufen ._ _

Kau f g e s uch .
* Ein Kinderwägelchen wird zu kaufen

gesucht . Wo ? sagt das Kontor des Tagblattes .

Flaschen - Gesuch .
2 .2 . Kasernenstraße 6 , im uutern Stock

im Vorderhaus , werden gebrauchte Ckam -

vagnerflafchtn angekauft und anständig
bezahlt .

Zur gefälligen Beachtung .
Gold , Silber , Herren - und Frauen -

kleider , Betten , Möbel , Makula¬
tur - Papier werden stets zu den höchsten
Preisen angekauft bei
*3 .3 . H . Hilb , Kronenstraße 7 .

11SS

ohnungs-Veränderung.
Der Unterzeichnete beehrt sich, hiermit anzuzeigen , daß er seine 40 Jahre lang

inncgehabte Wohnung ( Rikterstraße 4 ) verlassen hat und nunmehr

Karlsstratze IS , Eingang Erbprirrzenstratze ,
nächst der Infanterie - Kaserne , wohnt .

3 . 3 . Glasgraveur und Glasaicher .

Lusoksntlral ' s k'le^ vbextrs .et .
Höchste Auszeichnung Ausstellung Moskau 1872 .

VorLÜAliolier , dilliMter 1 ^ Ioi86li6xti ' i4ot .

Nntersuchungscontrole :

Haupt Depot : Chr . Keller Sf Eomp in Heidelberg .

Auf vielseitige Nachfragen haben wir uns nun noch
Stoffe zugelegt , wovon wir den vollständigen Anzug

zu 36 fl.
verfertigen können , was wir hiermit empfehlend zur
Anzeige bringen .

H. Günth H Sohn ,
Hof -Kleidermacher .3 .3 .

IsbsIIsriscli prsktisoli einxericlrlets

U » « 8l »ÄltlliiK8 - Nütlirr :
VVgscliebüclier, kece >ilenbüelier . gesell »!tlioke 'I

'sgebüelier , Hills- unci kiotir-

büclier in Ousrl - , Octsv- unä 8tr >irrvnkormst emptielrll, in reiclier unck preis -

vnn'äiger Xus ^ slil

Z . l . Lcke cker Kitter- unci l.siigen8trssse .

' Mrthschafts - Eröffnung .
Ich beehre mich , hiermit anzuzeigen , daß ich das Gasthaus zum „ WeiPen

Löwen " hier käuflich erworben und die Wirthschaft eröffnet habe .
Meinen geehrten Freunden und Gönnern werde ich durch Verabreichung von

kalten und warmen Speisen , sowie rein gehaltenen Weinen und

gutem Stoff Bier eine billige und reelle Bedienung zu Theil
werden lassen .

Karlsruhe , im Mai 1873 .

Hochachtungsvoll NI .
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PriMt-BckliMtiWchuilgtil .
Wohnnngsveränderung .
Meine Wohnung ist Langestrafle 8 t »

im Hause des Herrn Leipheimcr eine
Treppe hoch.

Tüpfle , Anwalt .

Schlesischer Fenchelhonig,
fabncirt seit 1861 von

L . W . Egers in Breslau ,
jede Flasche mit dessen Siegel , eingebrannter
Firma und Faksimile . Derselbe ist keine Arz¬
nei , auch kein Gebcimmittel zu HeWvecken ,
aber ein weltbekanntes , vorzügliches diäte¬
tisches Genußmittel bei Beschwerden der
Athmungswerkzeuge , sowie in etwas größeren
Gaben zur mildesten Unterstützung der LeibeS-
öffnung . Jede marktschreierische Anpreisung
wird geflissentlich vermieden und der vielen
Nachahmungen wegen nur aufmerksam gemacht
auf die Verkaufsstelle bei :

Th . Brugier in Karlsruhe ,
6 .6 . Waldstraße 10 .

S
SV

4L
O großes Lager , neueste Dessins , zu billigen Preisen .

G. Bilger , Tapezier,
Bietoriastratze 2V .Och

^ Das Tapezieren einzelner Zimmer , sowie ganzer Gebäude
wird prompt besorgt .

Bei größerem Bedarf entsprechender Rabatt . —N
vMÄGn - Sack « « .

Unterzeichneter erlauht fich , fein

Gast- und Badhaus „zum Gugel"
in empfehlende Erinnerung zu dringen .

. .

Wegen baulicher Veränderung verkaufe ich von heute an :
Damen -Kleiderftoffe , von den geringsten bis zu den
besten Qualitäten , Alpaeas , Orleans , Cache -
mires , Flanelle , Kattune , Kölsche » Baumwoll -
zeuge , Shirting , Baumwolltuche , Leinen , sodann
Tuch » Buckskin , Hosenzeuge ,

ferner :
mein Lager in fertigen Herrenkleidern :

Joppen , Jaguettes » Ueberzieher , Hosen und
Westen .

Sämmtliche Artikel werden , um schnell damit aufzuräu¬
men, zu ganz erstaunlich billigen Preisen verkauft.

Welt« llovi 'i .
38 Lanqestraße 38.22 .

B
ietoriasteatze

20
.



Langestraße
12 «

Langestraße
12 «

kriellritk Kiimllucli,
Weißwaaren - und Wäsche - Geschäft ,

Karlsruhe .
Einem hochgeehrten Publikum diene zur gefälligen Nachricht , daß die erwartete

Waarensendung unter dem Heutigen eingetroffen ist. Dieselbe besteht in den ge¬
schmackvollsten und neuesten Mustern und Dessins .

Für Herren :
Hemden in Shirting und mit leinener

Brust , farbige Cattune u . Madapolams,
Einsätze in Leinen , Shirting , gestickt

und glatt,
Kragen, Manschetten in neuester Fasan,
Cravatten , schwarz und farbig ,
Flanellhemden , vorräthig und nach

Maaß,
Unterbeirckleider ,
Strumpfe und Sacken,
elegante Manschettenknöpfe etc.,

Für Damen :
Hemden, Anterbeinkleider und Unter-

racke mit und ohne Stickereien,
Kragen und Manschetten,
Reiche Auswahl in Garnituren,
Strümpfe , Handschuhe und Netze,
Schleifen und Barben in Tüll , Mull

und Leinen,
diverse Muster in Mull-Krausen mit

Spitzen,
Corsetten in schönster Fasan und vor¬

züglichen Stoffen,
ferner Gardinen- Stoffe , einfach , gestickt und brochirt , in reichster Auswahl

der Dessins , sowie Mull in allen Breiten ,
elegante Bettdecken und Sopha - Schoner.

Sämmtliehe Kinderwäsche . —

Ich habe eine große Parthie

( zu Kleider « und Röcken geeignet )
ausgesetzt, welche heute und morgen in Len Vormittags¬
stunden von 8 I l Uhr zu außergewöhnlich billigen
aber festen Preisen verkauft werden.

l> ..
1L7 Laugestraße 1L7,dem Museum gegenüber .2 . 1 .
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l
. .

8
.

teon 8 ökne
.

Wegen bisher gehabter ungünstiger Witterung

Gänzlicher

Ausverkauf
unseres großen Frühjahrs -, Somnrer -Waaren - und

O« i »evSti « ii 8 - I >« Kvr 8
zu außergewöhnlich herabgesetzten Preise » . Als besonders billig heben wir hervor :

^lolinil '
, 01 ^66 Latl8t6 de 1nin6

zu 35 kr . der Meter ( — 21 kr . badische Elle) , zu 33 kr . der Meter ( — 20 kr . badische Elle) ,
D6N08 ILlit V16l6m tÄnNL

zu 30 kr. der Meter ( — 18 kr . badische Elle) ,
1^6186

zu 18 kr . der Meter ( — 11 kr . badische Elle) ,
Di8N886r ? 61'6Nl

zu 20 kr. der Meter ( — 12 kr . badische Elle) ,
Dl8ä886r ^ ntl '6tn8 (I aQta8ie )

zu 28 kr . der Meter ( — 17 kr . badtsche Elle) ,
? iqiL 6 tur Ivleidei '

zu 25 kr . der Meter ( — 15 kr . badische Elle) ,
^V6 ( Ilttiu 'dlo6 t61Q6 L18Ü8861 ' .IN60NNt8

zu 24 und 25 kr . der Meter oder 14 und 15 kr . badische Elle ,
W6I886 Iiip8 -? i^u6 tur XI 61(161'

zu 40 und 50 kr . der Meter oder 24 und 30 kr . badische Elle ,
Dine Dai 'tiüe 0 ^ enadin68

zu 20 kr . der Meter oder 12 kr . die Elle ,
8omni6r - Luek8kin

von 2 fl . 40 kr . an der Meter oder 1 fl . 36 kr . badische Elle ;
Rips -Jaq nettes von 4 fl . 45 kr . an, Cachemir -Rädchen von 6 fl . 30 kr. an , Jacken zu 1 fl . 24 kr .

6 .3 . 1^. 8 . 8 Ad « v .
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HM

Ich beehre mich , hiermit die Anzeige zu machen,
daß ich eine große Parthie verschiedener Ar¬
tikel zurückgeseßt habe, welche zu außergewöhnlich
billigen Preisen abgegeben werden.

3 .3 .

Es befinden flch dabet in reichhaltiger Auswahl :
BedruckteÄlpaeas in neuen Vefstns

zu SV kv. - ev Meter (— 18 kr. die Elle) ,

Einfarbige Mnenbatiste
zu 3« kr . der Meter 18 kr. die Elle) ,

Feine weiße Pique für Äleider
zu «« kr . der Meter (— 24 kr. die Elle) ,

Feine Grenadines uni u . a volants
zu « S kr. der Meter 27 kr. die Elle) .

Feine bedruckte percals u. Batiste
zu 2 « kr . der Meter ( - 12 kr. die Elle) ,

sowie viele andere Artikel.
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liik „liltle Hfanrer" ,
bewährte Amerikanische Schiffchen - Doppel¬

steppstich - Hanv - Nähmaschine zum Hand - und
Fußbetrieb ,

sehr einfach construirt , leicht zu erlernen und dem Jn - Uuordnung
Gerathen nicht unterworfen .

In Großbritannien sind mehr als 50,000 dieser Ma

schinen für den Familien - Gebrauch abgesetzt , und ist dieselbe
von der Königlichen Commission für Erziehungswesen zur
Einführung in den 7000 Schulen Irlands gewählt .

Prospekte und Nähproben gratis .
'

Berkaufslokal Hamburg : Die Contrahenten der

65 65 k . N . L kvmp.
( im Oppenheimcr

' schen Hause ) . Nähmaschinen :

— Doubleäazr , Lori L 6omp.
Für Karlsruhe und Umgegend hat Herr C . A . Kindler den Verkauf der

„ ULttlv r ^ übernommen und wird jede gewünschte Auskunft bereitwilligst ertheilen

. , Spindler'spreismeäsille

I.OHVOX
1862 Färberei , VrlivLer6L, ^ a8oIi-,I 'l6ekeiL-

prsigweäittlls

? LLI8

1867 .
unä

12.8. VarävrodeA-LtzLiüZfULFiS-^ASitalt
Serlin , WaUstraßc 11 — 13.

Annahme für Karlsruhe bei Ludwig Qehl , Langestraße 177 ,
empfiehlt sich zu allen in dieses Fach einschlagenden Arbeiten .

Speziälüal: Reinigung von Herren- und Damengarderobe mit vollständigem
Besatz auf sogenanntem „ chemisch trocknen Wege " . — Wasch -Anstalt für die verschie¬
densten Gegenstände . — Tüll - und Mull - Gardinen werden gewaschen , Gllmzkattuue
wieder geglättet . — Färberei seidener Stoffe L ressorl , Lloirs nuligus Ullä trnnynis
auf gerade geschnittenen Moirestoffen . — Färberei und Druckerei wollener und halb¬

wollener Stoffe . Putzfedern und Handschuhe werden gewaschen und gefärbt .

Karlsruhe , 1t . Mai . Der Ausschuß de « Städte
taget trat am heutigen Sonntage , Früh 9 Uhr , im
hiesigen Rathhause zusammen , um seine Vorarbeiten für
den ersten badischen Städtetag zu vollenden . Die Si
tzong dauerte mit halbstündiger Ruhepause bis Abends
halb 6 Uhr und wird morgen Früh 9 Uhr fortgesetzt
werden . Anwesend waren : von Baden : die Gemeinde
räthc Wolf und Seefel « ; Bruchsal : Bürgermeister
Heck und Gemeinderath Kanzler ; Durlach : Bürger¬
meister Friderich und Rathschrciber Siegrist ; Frei¬
burg : Oberbürgermeister Schuster und Bürgermeister
Röttinger ; Heidelberg : Gemeinderath Mayr ;
Karlsruhe : Oberbürgermeister Lauter und die Ge »
meindrräthe Lang und Langer ; Konstanz : Bürger¬
meister Stromeyer und Gemeinderath Marquier ;
Lörrach : Bürgermeister Grether und Gcmeinderechner
Nenner ; Mannheim : Oberbürgermeister Moll und
Gemeinderath v. Feder ; Offenburg .- Bürgermeister
Schaiblc ; Pforzheim : Oberbürgermeister Schmidt
und Gemeinderath Dtllenius ; Rastatt : Bürgermeister
Salltnger und Gemeinderath DeHan . Den Vorsitz
führte , wie in der ersten Ausschußversammlung vom 2 .
März d. I -, Oberbürgermeister Lauter , als dessen Stell¬
vertreter sunctiontrtc Oberbürgermeister Moll , als Sc -
krekär : Raihschreiber RoyS von hier .

Zur Berathung wurden zuerst ausgesetzt : die Berichte
deS GemeinderathS ». Feder über I . Einführung der
Etnwohnergemeinde , li . Organisation der Gemeindever¬
tretung , III . Reform der Gemeindcbestcucrung .

I . Einführung der Einwohnergemctnde .
Die dtSfallsige» Anträge lauten : 1 ) Die Einführung der
Etnwohnergemeinde in Städten über 19,009 Einwohner
ist gesetzlich festzustellen ( wird ohne Besprechung geneh¬
migt ) . 2) Den Städten unter 19,000 Einwohnern bleibt
eS freigestellt , durch Gemeindebeschluß sich unter die für
die Städte über 10,000 Einwohner zu erlassende Städte¬
ordnung z« stellen, ( ebenfalls sofort genehmigt ) . 3) Bei
Erlassung der Städtcordnung sollen die bisherigen Be¬
stimmungen unserer GemeinddSrdnung , soweit solche nicht
besonder- berührt werden , aufrecht erhalten bleiben . 4)
Die Stadtgemeinde wird durch alle Einwohner eines

Stadtbezirks , mit Ausnahme der scrvisberechtigtcn Diili -
tärpersvnen des actiscn Dienststandes , gebildet ( ohne Be¬
sprechung genehmigt ) . 5) Alle Gcmeindeangehörigc sind
— vorbehaltlich besonderer Verhältnisse — einerseits zur
Mitbenützung der öffentlichen Gemciuccanstalien und zum
Mitgenuffc der Erträgnisse des Stadtvermögens berech
tigt , anderseits zur Theilnabmc an den städtischen Ge
meindelasten verpflichtet. 6) Das Bürgerrecht im engeren
Sinn besteht in dem Rechte zur Thcilnabme an den Ge
meindewahlen und in der Befähigung zur Nebernahme
von Aemtern in der Gemeinde -Verwaltung und Vertre¬
tung , vorbehaltlich der unter 9 anfgenoinmenen Beschrän¬
kung ( nach kurzer Bemerkung de- Berichterstatters ange
nommen ) . 7) Das Bürgerrecht wird von jedem 25jäh -

rigcn selbstständigen Inländer oder ReichSangchörigen
durch einen ständigen zweijährigen Aufenthalt in der
Stadtgemeinte erworben . Versagt wird dasselbe einem
Zcden , der stch i» dem Ausnahmsfalle res Z . 21 d. B .-G .
befindet oder den Nachweis eines den Unterhalt einer Fa¬
milie sichernden Vermögen « oder Nahrungszweiges nicht
zu erbringen vermag . 8) Dem Gemeinderathe und Bür -
gerauSschusse ist die Ermächtigung zu ertheilen , von dem
Erfordernisse eines zweijährigen Aufenthalte « in dem Falle
Umgang zu nehmen , wenn ein Bürger seinen Wohnsitz
in eine andere Gemeinde verlegt . 9) Zur Annahme der
Wahl in den Gemeinderath ist der Besitz oder die Er¬
werbung des Staatsbürgerrechtes erforderlich ( ohne Dis¬
kussion genehmigt )

Die Nummern 3 , 5 , 7 und 8 rufen längere Bera¬
thungen hervor .

Bei Nr . 3 : „ Bei Erlassung der Städteordnung sollen
die bisherigen Bestimmungen unserer Gemeindcordnung ,
soweit solche nicht besonders berührt werden , aufrecht er¬
halten bleiben " , wünscht und beantragt Konstanz den
Zusatz , daß mit Erscheinen der Städtcordnung die Ab¬
lösung der Almendrechte gegen Ausweisung einer ent¬
sprechenden Geldrente an die Bezugsberechtigten gesetzlich
ausgesprochen werde. Die Atmende sei ein Zankapfel in
den Gemeinden , der letzte Zufluchtsort der alten Zoxf -
rcgimentS , der abgeschafft gehöre , ein schlechter Institut
auch vom volkswirthschastlichen Standpunkte , e« dürfe in

der Einwohnergemeinde nicht mehr zweierlei Bürger geben,
alle müßten gleich sein . Den Antrag unterstützt Frei -
burg , während sich dagegen erklärten : Durlach ,
Mannheim und Pforzheim . Wo das Alisiendgut
groß sei , da würde die Ablösung sehr schwer werden und
die größte Zwietracht in die Gemeinde bringen , man soll
den Gemeinden überlassen , s. Z . die Ablösung selbst herbei
zu führen , heute habe man eS mit einer Städtcordnung
zu thun ; durch den Antrag werde man der Städteord -

nung Gegner schaffen u . s. w. Freiburg stellt den
BermiltelungSantrag : eS soll in Nr . 5 an Großh .
Regierung das Begehren gestellt werden ,
bezüglich der Almendc eine besondere gesetz¬
liche Regelung folgen zu lassen . Hiermit ver¬
einigen sich beide Parteien und gelangt dieser Antrag zur
Annahme .

Bet Nr . 5 : „Alle Gcmeindeangehörigen find — vor¬
behaltlich besonderer Verhältnisse — einerseits zur Mit¬
benützung der iffentl . Gcmeiiideanstalten und zum Mitge¬
nuffc der Erträgnisse de - StadtvcrmögenS berechtigt, an¬
derseits zur Theilnahme an de» städtischen Gemeindelasten
verpflichtet "

, wird der Strich der Worte : „vorbehalt¬
lich besonderer Verhältnisse " beschlossen , da nur
bezüglich der Almende diese Nr . den unter Nr . 3 ange¬
nommenen Zusatz erhält . An der Besprechung nehmen
Mannheim , Durlach , Karlsruhe und Kon¬
stanz Theil .

Die Nr . 7 : Die Erwerbung der Bürgerrechts im en¬
geren Sinne ( Wahlfähigkeit und Wählbarkeit ) betr ., ruft
eine lange Berathung hervor . Gemeinderath Marquier
von Konstanz stellt den Antrag , hier zu bestimmen ; Wer
da« engere Bürgerrecht erwerben « olle , müsse ein selbst¬
ständiger RctchSangehöriger sein , seit 2 Zähren seinen
Aufenthalt in der Gemeinde gehabt haben , ein eigene-
Wohnhaus besitzen oder ein selbstständiges Gewerbe be¬
treiben , »der jährlich mindestens 2 Thlr . Steuer zahlen,
oder 200 Thlr . jährliches Einkommen in Monatsraten
beziehen. Wer an den öffentlichen Angelegenheiten einer
Gemeinde Theil nehmen wolle , der müsse auch da« Ver¬
traue « der Gemeinde haben , daß er dar nöthige Interesse
am Wohle der Gemeinde habe.

Gegen diesen Antrag erklären sich Bürgermeister Stro -
meycr von Konstanz , der sich der Ansicht der Gemeiude -
rathS in Konstanz nicht anschließcn konnte , Mannheim und
Durlach ; der Antrag wird schließlich abgelehnt . Bürger¬
meister Röttinger von Freiburg stellt den Antrag , man
soll hier den Wortlaut des 8 - 10 de- UnterstützungSwvhu -
fitzgcsetzeS aufnchmcn : „ nach zurückgelegtem 24 . Lebens¬
jahre 2 Jahre lang ununterbrochen seinen gewöhnlichen
Aufenthalt gehabt hat " . Bürgermeister Stromeyer
verlangt , daß , wer das Bürgerrecht erwerben wolle , min¬
destens auf monatliche Kündigung angestellt sei , wenn
er kein selbstständige« Gewerbe treibe . Gemeinderath
Lang von hier schließt sich dem Anträge des Gemeinde -

rathS Marquier an . Oberbürgermeister Lauter con-
iatirt , daß in allen Anträgen der CensuS angenommen'
ei , und will den als Bürger betrachtet haben , welcher

ein Einkommen von 1000 Mark versteuert und die Steuer
in den letzten 2 Zähren wirklich bezahlt hat . Oberbürger¬
meister Schuster will statt des Einkommens die Staats -
steuer ausgenommen haben ; v. Feder , Schmidt und
Stromeyer unterstützen den Antrag der BürstermeisterS
Röttinger von Freiburg , eine Uebergangsbestimmung
zu verlangen , wornach Jeder das Bürgerrecht in der
Einwohnergemeinde erlangt , der bisher das Bürgerrecht

in der Bürgergcmcinde auögeübt bat .
Mit diesem Zusatze und dem RLttingcr

'
schen Anträge

auf Herübernahmc des Wortlautes des § . 10 des Unter -
iützungSwohnsitzgesetzcs und de « Lauter '

schen Antrages
wird schließlich die Nr . 7 mit allen gegen 2 Stimmen
( Freiburg und Bruchsal — Konstanz enthält sich der
Abstimmung — ) in folgender Fassung angenommen :

Das Bürgerrecht wird von jedem RetchSangehörige »
erworben , welcher nach zurückgclcgtem 24 . Lebens¬
jahre 2 Jahde lang ununterbrochen seinen gewöhnlichen
Aufenthalt in der Gtadtgcmeinde gehabt hat .

Versagt wird dasselbe einem Zeden , der sich in
dem AuSnahmIfallc des 8 - 3 de« RetchSwahlgefttzc«
befindet »der den Nachweis eines den Unterhalt einer
Familie sichernden Vermögens - oder Nahrungszweige «
nicht zu erbringen vermag oder seine schuldigen
Steuern und Gemeindeabgaben in den letzten 2 Jahren
nicht entrichtet hat -

Hiezu kommt auf Röttinger - angenommenen An¬
trag der Zusatz :

Wer bisher das Bürgerrecht in der Bürgergemetude
ausgeübt hat , erlangt solches ohne Weitere « auch in
der Einwohnergemeinde .

Die Nr . 8 erhält auf Antrag de « Oberbürgermeister «
aut er am Schluffe eine Aenterung , indem statt : „in

eine andere Gemeinde überzieht "
gesetzt wird : „ von einer

anderen Gemeinde beizieht ."_ ( Schluß folgt .)

Redigtrt und gedruckt unter Verantwortlichkeit der Ehr . Fr . Mittlrer '
scheu Hofbuckhaudlung.
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